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nassen Wiesen: Blysmus compressns und Sedum riUosnm, in Gräben:

Potamogeton rufescens; in Haidetiiuipeln : EHophorum gracile und
Scheuchzeria; in Heren Sümpfen; Liparis Loeselii, Orchis incarnata,

Scirpus Tahernaemontani; an bewaldeten Diluvialiiiio-eln: Änthericnm
ramosnm und Liliago, Orchis militaris, Astrantia, Dianthus superbus,

Scor:ionera pnrpnrea, Geranium sangvineum , Potentilla alba etc.

Aus der Mooswelt ist vor allem das Wiederauffinden der für Schlesien

verschollen geglaubten Meesia Älberfini von Interesse, die in Gesell-

schaft von Meesia tristicha und uliginosa, Paludella, Hypnum v>er-

nicosum etc. auf tiefen schaukelnden Sümpfen bei Bienemil vorkommt.
F. Cohn, Sekret, d. S.

Literarisches.

— J. Sachs hat in Leipzig ein 1. Heft der Arbeiten des bota-

nischen Instituts in Würzburg herausgeg-eben.
— Von W. v, Fricken ist in Arnsberg erschienen: ,,Exkur-

sionsflora zur leichteren und sicheren Bestimmung der höheren Ge-
wächse AVestphalens."

— Von Langmann's Flora von Mecklenburg ist eine 3, Auf-
lage erschienen.

— Von P. Magnus sind in Berlin „Beiträge zur Kenntniss der

Gattung Najas" erschienen.

— Eine „Zusammenstellung der Lichenen der Provinz Preussen"
ist von A. 0hl er t in Danzig erschienen.

— J. Schult es hat ein „Vollständiges Register zu J. A. Schul-
tes Grundriss einer Geschichte und Literatur der Botanik" in München
herausgegeben.

— Von Fischer's Flora in Bern ist eine dritte Auflage er-

schienen.

— Eine neue Garten- und Obstbauzeitschrift erscheint unter

dem Titel „Flora" in polnischer Sprache in Lemberg und wird redigirt

von Prof. Tiniecki.
— Von 0. Brefeld ist in Halle erschienen: „Untersuchungen

über die Entwickelung der Empusa rmiscae und Empnsa radicans."'

— Von L. Pfeiffer ist in Cassel erschienen: „Synonymia bo-
tanica locuplelissima generum, sectionum vel subgenerum ad finem
anni 1858 promulgat."

— Dem mit Schluss des Jahres 1870 ausgegebenen Verlags-
Kataloge des um die österreichisclie namentlich botanische Literatur

so hochverdienten Buclihändlers Wilhelm Braumüller in Wien ent-

nehmen wir, dass derselbe an Herstellungskosten für den innerhalb

der letzten 22 Jahre geschaffenen wissenschafilichen Verlag die Summe
von 1,600.000 fl. (davon 562.000 fl. für Honorare) verausgabte. Die
kais. Akademie der Wissenschaften in Wien hat während des gleichen

Zeitraumes auf ihre Publikationen (jährlich 20.000 fl.) 440.000 fl. auf-

gewendet, in welcher Ziffer jedoch die Honorare nicht inbegrilTen sind,

©Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



152

welche in letzter Zeit indessen in der math.-naturwiss. Klasse nur
mehr an die Akademiker selbst ausbezahlt werden.

— Dr. Ascher son hat im 8. Bande der Zeitschrift der Ge-
sellschaft für Erdkunde in Berlin einen Bericht über die in den letzten

Jahren angestellten Forschungen und bekannt gewordenen Ergebnisse

botanischer Reisenden veröffentlicht.

Bammlungen.

— Die Orchideensammlung des verst. Konsuls Schiller in Ham-
burg hat Linden in Brüssel erworben. Linden besitzt jetzt die grösste

aller bestehenden Orchideensammlungen.
— Das Herbarium des verst. J. Bayer, welches besonders reich

an Rubus- und Tiliaformen ist, hat Med. Cand. Pantocsek in Press-

burg käuflich an sich gebracht.

Botanischer Tauschverein in Wien.
Sendungen sind abgegangen an die Herren: Dr. Czech, Wallner,

Dr. Tauscher, Mayer, Leresche, Dr. Lerch, F. Strobl.

Correspondenz der Redaktion.

Herrn Dr. H. in T. : „Wird mit Dank benützt. Das Gewünschte folgt."

— Htrrn Dr. S. in A: „Wird mit Dank benützt."-

Inserat.

Aus dem Naclilass des f Hrn. Garteninspektors Hartweg in Schwetzingen
ist ein Herbarium zentralamerikanischer , kolunibischer und kalifornischer

Pflanzen, von ihm selbst gesammelt und geoidnet in 204*2 Nummern, nach der

Reihenfolge des Werkes: Planlas Hartwegianas imprimis mexicanas enumerat
novasque describit Georg, ßentham. Loiid. 1840 — 50 nebst einer Anzahl
Doubletten zu verkaufen. Das Handexemplar gedachten Buches mit Notizen

des Sammlers kann beigegeben werden.
Ferner ein Herbarium cereale aus den 20ger Jahren und eine kleine

Sammlung „mousses de la Suisse."

Liebhaber wollen sich wenden an dessen Witwe Frau Sophie Hartweg
in Karlsruhe, (Karlsstrasse 22).

Wir erlauben uns hiemit die geehrten Leser dieses Blattes auf den der
heutigen Nummer beiliegen ien Prospekt der Flora Oberösterreichs von
Johann Duftschmid, ergebenst aufmerksam zu machen.

Fr. Ignaz Ebenliöch'sche ßuchliandlung in Linz.

Redakteur und Herausgeoer Dr. Alexander Skofitz. — Verlag von C. Gorold's Sohn.
Druck unJ Papier der C. Ueberreuter'sclien Buchdruckerei (M. Salzer).;
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